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Bekanntmachung einer Öffentlichen Ausschreibung

Öffentliche Bekanntmachung
Bezirksregierung Düsseldorf (Flurbereinigungsbehörde)

Altersjubiläen
Bitte um Rückmeldung
Gerne möchte der Bürgermeister
stellvertretend durch die Ortsvor-
steherin bzw. die Orstvorsteher
allen Altersjubilaren bei einem
persönlichen Besuch gratulieren.
Zu diesen Altersjubilaren gehö-
ren alle Geburtstagskinder der
Gemeinde Alpen, die das 80., 85.,
90. und jedes weitere Lebensjahr
begehen.
Die Altersjubilare werden seitens

der Verwaltung angeschrieben
und auf den anstehenden Besuch
hingewiesen.
Falls ein Besuch nichtnichtnichtnichtnicht gewünscht
ist, bittet die Verwaltung um eine
kurze Rückmeldung.
Bitte wenden Sie sich gerne an:
Steffi van Bebber
Büro des Bürgermeisters
02802-912102
steffi.vanbebber@alpen.de

Niederschrift Rat
27.09.2022
Am Dienstag, 27.09.2022 fand
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses, Rathausstraße
5, 46519 Alpen, die Sitzung des
Rates der Gemeinde Alpen
statt.

Die Niederschrift ist auf der Ho-
mepage der Gemeinde Alpen
unter
www.alpen.de/Rathaus & Poli-
tik-Aktuelles-Amtliche
Bekanntmachungen nachzulesen.

Einladung BPUA
18.10.2022
Am Dienstag, 18.10.2022Dienstag, 18.10.2022Dienstag, 18.10.2022Dienstag, 18.10.2022Dienstag, 18.10.2022 fin-
det um 18 Uhr im Sitzungssaal18 Uhr im Sitzungssaal18 Uhr im Sitzungssaal18 Uhr im Sitzungssaal18 Uhr im Sitzungssaal
des Rathausesdes Rathausesdes Rathausesdes Rathausesdes Rathauses, eine Sitzung des
Bau-, Planungs- und Umwelt-Bau-, Planungs- und Umwelt-Bau-, Planungs- und Umwelt-Bau-, Planungs- und Umwelt-Bau-, Planungs- und Umwelt-
ausschussesausschussesausschussesausschussesausschusses der Gemeinde Al-
pen statt. Die Tagesordnung ist
auf der Homepage der Gemein-

de Alpen unter
www.alpen.de/Rathaus
& Politik-Aktuelles-Amtliche
Bekanntmachungen bekannt
gemacht und ist auch im Aus-
hang des Rathauses, Rathaus-
straße 5, Alpen, einzusehen.

Einzelhandel für Ladenlokal
gesucht
Im Ortskern von Alpen Mitte 2023!
Die Wirtschaftsförderung der Ge-
meinde Alpen sucht Mieter für ein
Einzelhandelsgeschäft im Herzen
von Alpen.
Das Ladenlokal hat eine Größe
von 142 qm mit 51 qm ausgebau-

tem Keller und wird Mitte 2023
frei. Sollte Interesse bestehen,
wenden Sie sich an Frau Romba
von der Wirtschaftsförderung der
Gemeinde Alpen unter
Tel. 02802/912-250.

Öffentliche Bekanntmachung
Neufassung der Satzung zum Schutz des Baumbestandes der Gemeinde Alpen

Die Gemeinde Alpen schreibt auf Grundlage der VOB zurzeit folgendes
Gewerk öffentlich aus:
Energetische Sanierung des Schul- und Sportzentrum Alpen, Fürst-
Bentheim-Straße, Mobile Trennwand

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage ‚www.alpen.de‘
unter der Rubrik ‚Öffentliche Ausschreibungen‘ sowie
‚www.service.bund.de‘, ‚www.deutsches-ausschreibungsblatt.de‘,
‚www.submission.de‘, ‚www.subreport.de‘ und ‚www.bi-medien.de‘.

Einladung zur Einladung zur Einladung zur Einladung zur Einladung zur AufklärungsversammlungAufklärungsversammlungAufklärungsversammlungAufklärungsversammlungAufklärungsversammlung
Einleitung der Flurbereinigung Deich LüttingenEinleitung der Flurbereinigung Deich LüttingenEinleitung der Flurbereinigung Deich LüttingenEinleitung der Flurbereinigung Deich LüttingenEinleitung der Flurbereinigung Deich Lüttingen
Einladung zur Einladung zur Einladung zur Einladung zur Einladung zur Aufklärungsversammlung nach § 5 Aufklärungsversammlung nach § 5 Aufklärungsversammlung nach § 5 Aufklärungsversammlung nach § 5 Aufklärungsversammlung nach § 5 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 1 1 1 1

Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)
Die Bekanntmachung ist im Internet unter www.alpen.de/
Rathaus&Politik/Aktuelles/Amtliche Bekanntmachung nachzulesen.

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfa-
len (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV
NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 25. Juni
2015 (GV. NRW. S. 496), und des § 45 des Gesetzes zur Sicherung des
Naturhaushaltes und zur Entwicklung der Landschaft (Landschaftsge-
setz - LG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. Juli 2000 (GV.
NRW. 2000 S. 568), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom

16. März 2010 (GV. NRW. S. 185), und der §§ 2, 4 und 5 des Kommunal-
abgabengesetzes für das Land Nordrhein - Westfahlen (KAG NRW) vom
21.10.1969 (GV NRW 1969 S. 712), zuletzt geändert durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496), hat der Rat der Gemeinde
Alpen in seiner Sitzung am 27.09.2022 die Satzung beschlossen.
Die Satzung ist im Internet unter www.alpen.de/Rathaus&Politik/Aktuel-
les/Amtliche Bekanntmachungen nachzulesen.
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Ausbildung bei der
Gemeinde Alpen
Wir suchen zum 01. August 2023
·eine/n Auszubildende/n für den
Beruf VVVVVerwerwerwerwerwaltungswirt/inaltungswirt/inaltungswirt/inaltungswirt/inaltungswirt/in
(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)(m/w/d)
·eine/n Auszubildende/n für den
Beruf Straßenwärter/in (m/w/d)Straßenwärter/in (m/w/d)Straßenwärter/in (m/w/d)Straßenwärter/in (m/w/d)Straßenwärter/in (m/w/d)
Nähere Angaben zu den Einstel-
lungsvoraussetzungen und den

Einstellungsbedingungen finden
Sie unter www.alpen.de/de/inhalt/
stellenausschreibung.
Gemeinde Alpen
Der Bürgermeister
Rathausstr. 5
46519 Alpen

Stadtumbau Neue Mitte
Vollsperrung „Burgstraße“
Die Baumaßnahme „Neue Mitte“
im Alpener Ortskern sorgt seit vie-
len Wochen für viele Diskussio-
nen bei den Alpener Bürgerinnen
und Bürgern.
Mit Pressemitteilung vom
09.08.2022 hat die Gemeinde
bereits über die Gründe für den
extrem schleppenden Baufort-
schritt berichtet.
Für diese unbefriedigende Situa-
tion gibt es zwei wesentliche Grün-
de:
1.1.1.1.1.     VVVVVersorgungsleitungenersorgungsleitungenersorgungsleitungenersorgungsleitungenersorgungsleitungen
Bei Baubeginn wurden alle Ver-
sorgungsunternehmen angefragt,
ob vorhandene Leitungswege im
Zuge der Baumaßnahmen erneu-
ert werden müssen. Dies wurden
von allen Anbietern verneint. Bei
der Umsetzung der gemeindlichen
Maßnahme stellte sich dann
heraus, dass die Versorgungslei-
tungen, die größtenteils in den
80er Jahren verlegt wurden, bei
weitem nicht so verlegt wurden,
wie es erforderlich ist.
So sind in beiden Gehwegberei-
chen eine Vielzahl von Versor-
gungsleitungen zu finden. Da die
Burgstraße eine der Hauptver-
kehrsachsen im Ortskern ist, sind
hier besonders groß dimensionier-
te Versorgungsleitungen verlegt,
die darüber hinaus die angren-
zenden Straßen versorgen.
Die Problematik an diesen Lei-
tungen ist zum einen die zu ge-
ringe Tiefenlage und zum ande-
ren der Umstand, dass Altleitun-
gen in den vergangenen Jahrzehn-
ten nie zurückgebaut wurden.
Die heutigen Leitungsauskünfte
der Versorgungsunternehmer stel-
len die Tiefenlage aber überwie-
gend nicht dar. Alter Leitungsbe-
stand, der nicht mehr in Betrieb
ist, wird ebenfalls nicht darge-
stellt.

Jede ausführende Firma ist bei ih-
ren Arbeiten für den Schutz der
bestehenden Versorgungsleitun-
gen zuständig. Sollten Schäden
entstehen, sind die Kosten zur
Behebung durch diese Firma zu
tragen.
Dementsprechend vorsichtig ge-
hen die beauftragten Firmen bei
ihren Aufträgen vor. Stellen sie
dann fest, dass die Leitungen hö-
her liegen als erwartet und wider
Erwarten mehr Leitungen vorhan-
den sind, als in den Planauskünf-
ten enthalten, so wird das Aus-
schachten, was ursprünglich mit
großem Gerät geplant war, zur

Handarbeit. Diese Handarbeit
führt wiederum zu extremen Zeit-
verzug, so wie es an der Burg-
straße zu beobachten ist.
Diese schwierige Leitungsverle-
gung hat bereits im ersten Ab-
schnitt dazu geführt, dass eine
Hochspannungsleitung auf Grund
ihres Alters und ihrer Lage neu
verlegt werden musste. Im aktu-
ellen Bereich gilt das gleiche für
die Hauptversorgungsleitung des
örtlichen Gasversorgers. Auch die-
se Leitung muss nun aufgrund des
Alters und der Lage ausgebaut
und anschließend erneuert wer-
den.

2.2.2.2.2.     VVVVVerkerkerkerkerkehrsführungehrsführungehrsführungehrsführungehrsführung
Bei der Planung der Baumaßnah-
me gab es für die Verwaltung ei-
nen vorrangigen Punkt zu beach-
ten. Nach den vorangegangenen
Baumaßnahmen im Ortskern soll-
te die Burgstraße in keinem Fall
erneut vollständig gesperrt wer-
den.
Die ansässigen Geschäfte sollten
weiterhin erreichbar sein. Außer-
dem sollte zunächst kein Park-
raum gesperrt werden, der nicht
unbedingt für die Abwicklung der
Baumaßnahmen erforderlich ist.
Dieser Umstand führte dazu, dass
Bauabschnitte zu bilden waren.
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Diese wurden dann seitens des
ausführenden Unternehmens in
„südlicher Gehweg“, „nördlicher
Gehweg“ und „Fahrbahn“ ein-
geteilt.
Diese Abschnittsbildung wieder-
rum führte dazu, dass der aus-
führenden Firma nur ein absolu-
tes Minimum an Bewegungsflä-
che und auch Lagerfläche ein-
geräumt wurde. Daraus ergibt
sich eine ausgesprochen klein-
teilige Arbeitsweise, die den
Baufortschritt weiter behindert.
Es ist z.B. nicht möglich, größe-
re Flächen in einem Zug für die
abschließende Pflasterung vor-
zubereiten, damit der Pflasterer
in einem Zug durcharbeiten
kann.
Für eine effektive Baustellenab-
wicklung wäre von Beginn an

eine Vollsperrung der Burgstra-
ße sinnvoll gewesen. Diese er-
hebliche Beeinträchtigung der
ansässigen Geschäfte wollte die
Gemeinde aber in jedem Fall
vermeiden.
Heute ist aber deutlich erkenn-
bar, dass die Arbeiten zur Neu-
verlegung der Gasleitung im
nördlichen Gehweg und die ter-
mingerechte Abwicklung der
Baumaßnahme ohne eine ent-
sprechende Vollsperrung der
Burgstraße nicht realisierbar ist.
Aus diesen Gründen hat sich die
Gemeinde dazu entschlossen,
insbesondere im Sinne einer zü-
gigen Abwicklung, die Burgstra-
ße zwischen der Alpschen Ley
und der Bäckerei Tebart voraus-
sichtlich ab
Mittwoch, 05.10.2022Mittwoch, 05.10.2022Mittwoch, 05.10.2022Mittwoch, 05.10.2022Mittwoch, 05.10.2022 für den

motorisierten Durchgangsver-
kehr voll zu sperren.
Der bereits freigegebene südli-
che Gehweg wird für den fuß-
läufigen Verkehr weiterhin zur
Verfügung stehen.
Der Abschnitt Kreuzung Rat-
hausstraße bis Alpsche Ley wird
damit ebenso wie der Teilbereich
von Bäckerei Tebart bis Bruck-
straße zur Sackgasse. Dieser Be-
reich steht den Kunden aber
weiterhin als Parkraum zur Ver-
fügung. Der anschließende Ab-
schnitt Bruckstraße bis Netto
wird dann wieder in beide Fahrt-
richtungen befahrbar sein.
Die Verkehrseinrichtung ist
inzwischen beantragt und soll
dann bis zum Jahresende auf-
rechterhalten bleiben.
Die Gemeinde erhofft sich durch

diesen aus ihrer Sicht unver-
meidlichen Schritt einen termin-
gerechten Baufortschritt und ei-
nen reibungsloseren Bauablauf,
sodass der Maßnahmenbereich
bis zum Ende des Jahres fertig-
gestellt werden kann. Hierzu
wird das ausführende Unterneh-
men das Personal vor Ort ent-
sprechend aufstocken.
Die Gemeinde Alpen ist sich der
schwierigen Situation ,
insbesondere der betroffenen
Einzelhändler in diesem Bereich
durchaus bewusst, bittet aber
dennoch um Verständnis.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Fachbereich 3
Herrn André Enge
Tel.: 02802/912-650
Email: andre.enge@alpen.de

Tag des Friedhofes am 18.09.2022 in Alpen
Der diesjährige Tag des Friedhofs,
der am 18. September 2022 erst-
malig auf dem Friedhof in Alpen
begangen wurde, stand unter dem
Thema „In Gedenken - in Gedan-
ken“. Was erst traurig klingt, soll
eigentlich gar nicht so sein - viel-
mehr soll dieser Tag unter anderem
zur Enttabuisierung des Themas Tod
beitragen.
Trotz recht launischem Wetter ka-
men einige Interessierte Besuche-
rInnen zum diesjährigen bundes-
weiten Thementag auf den Friedhof
und informierten sich bei den an-
wesenden Ausstellern.
„Auf dem Friedhof wird uns bewusst,
dass unsere Zeit begrenzt ist“, er-
klärte ein Besucher zutreffend. Ein
Friedhof erinnert zunächst an Kin-
der, an Alte, an Menschen, die plötz-
lich verstorben sind und an die, die
nach langem Leiden von uns ge-
gangen sind. „Hinter jedem der Ver-
storbenen steht eine Geschichte
und beim Lesen der Grabsteinin-
schriften kommt es zu mancher Er-
innerung“ berichtet eine weitere
Besucherin. Die beteiligten Ausstel-
ler freuten sich, dass einige sehr
interessente Gespräche zum The-
ma Bestattungsform bzw. -art so-
wie zum Thema „Erinnerungs-
schmuck“ geführt wurden. Am Stand
der Rheinische Treuhandstelle für
Dauergrabpflege, Köln ließen sich
etliche Besucher zu Dauergrabpfle-
geverträgen beraten. Bei den be-
teiligten Friedhofsgärtnereien Petz-
chen aus Kevelaer und Schild aus
Alpen lag das Interesse der Besu-
cher bei den Möglichkeiten der Grab-
gestaltung mit der Auswahl geeig-

neter Pflanzen, denn in Zeiten des
Klimawandels bedarf es bei den
immer häufiger auftretenden Tro-
ckenphasen auch einer angepass-
ten Bepflanzung, die mit trockenen
bis mäßig feuchten Böden gut zu-
rechtkommt. Schön anzusehen war
auch der Stand vom Blumenhaus
Quernhorst aus Wesel-Ginderich,
wo mit der ausgestellten Trauerflo-
ristik Anregungen für ganz beson-
dere Akzente einer Beerdigung ge-
geben wurden.
Schöne und außergewöhnliche
Grabsteine konnten sich die Besu-
cherInnen an dem nahegelegenen
Stand der Firma van Huet & Weber
aus Xanten ansehen. Zudem wurde
die Steinmetzarbeit direkt vor Ort
durch eine Mitarbeiterin gezeigt.
Die Nachbarschaftsberatung Alpen
hatte sich etwas ganz Besonderes
einfallen lassen, in dem sie zur Be-
malung von Steinen einlud. Diese
kleinen Kunstwerke werden im An-
schluss in Epoxidharz gegossen und
in Form einer Taube den Friedhof
dauerhaft verzieren. Ebenfalls ein-
gebracht hatten sich Jugendliche
der Sekundarschule Alpen, deren
Arbeiten zum Thema „Bestattungs-
formen in anderen Ländern“ unter
der Überdachung der Trauerhalle
bestaunt werden konnten.
Eine weitere interessante Station
war der Memoriamgarten, nach
Abschluss seiner 3. Erweiterung in
3 Jahren, sehr viele Möglichkeiten
zu Erd- und Urnenbestattungen in
einem gärtnerisch betreuten Grab-
feld bietet. Auch diese Erweiterung
wurde durch die Friedhofsgärtnerei
Petzchen wieder mit viel Liebe zum

Foto: Gemeinde AlpenFoto: Gemeinde AlpenFoto: Gemeinde AlpenFoto: Gemeinde AlpenFoto: Gemeinde Alpen

Foto: Gemeinde Alpen v.L. Petra Weyers, Thomas Janßen, AndreasFoto: Gemeinde Alpen v.L. Petra Weyers, Thomas Janßen, AndreasFoto: Gemeinde Alpen v.L. Petra Weyers, Thomas Janßen, AndreasFoto: Gemeinde Alpen v.L. Petra Weyers, Thomas Janßen, AndreasFoto: Gemeinde Alpen v.L. Petra Weyers, Thomas Janßen, Andreas
GerlingGerlingGerlingGerlingGerling
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Detail umgesetzt. Entsprechend
groß war auch das Interesse der
Besucher. Auch die beiden Alpener
Kirchengemeinden brachten sich
durch interessante Vorträge zum
Wandel der Bestattungskultur und
Gestaltungsideen rund um die Be-
erdigung in der Trauerhalle ein. Und
wer wollte, konnte sich dort bei
zwei weiteren Vorträgen seitens des
Bestattungsunternehmens Janßen
aus Alpen zum Erbrecht und der
Kraft der Musik informieren.
Bei einem Rundgang über den
Friedhof gaben Petra Weyers und
Volker Schulte-Bunert von der Ge-

meinde Alpen viel Wissenswertes
zur Vergangenheit und der Gegen-
wart wieder und unterstrichen, dass
die Friedhofskultur in unserer der-
zeitigen Gesellschaft einem star-
ken Wandel unterliegt und dass sei-
tens der Friedhofsverwaltung ver-
sucht würde, dem zu begegnen und
mit zu gestalten durch ein vielseiti-
ges Angebot im Umgang mit Trauer
und Tod.
Zum Thema Trauer und Verlust er-
zählte die Märchenerzählerin Sil-
via Knapp in der Turnhalle des ev.
Familienzentrums anwesenden Kin-
dern altersgerechte Geschichten,

wo anschließend ebenfalls eine klei-
ne Kaffeetafel alle BesucherInnen
zum Abschluss des Rundganges ein-
lud. Die Veranstaltung endete ge-
gen 17.00 Uhr mit einer ökumeni-
schen Andacht sowie der für die
Friedhofsrallye gestifteten Preise.
Zur Erinnerung an den ersten Tag
des Friedhofes in Alpen wurde ein
von der Firma Dellen aus Alpen ge-
spendeter Baum gepflanzt, bei dem
der allgemeine Vertreter des Bür-
germeisters, Herr Thomas Janßen,
eine Zeitkapsel mit eingepflanzt hat.
In dieser Kapsel waren eine Ausga-
be der Rheinischen Post vom

17.09.2022 sowie einige andere In-
formationen über Alpen enthalten.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Gemeinde Alpen
Fachbereich 2 -Ordnung, Soziales
und Schulen -
Frau Bettina Witt
Tel.: 02802/912-550
Email: Bettina.Witt@alpen.de
oder
Fachbereich 3 -Bauen, Planen und
Umwelt-
Herr Volker Schulte-Bunert
Tel.: 02802/912-665
Email:
Volker.Schulte-Bunert@alpen.de

Anpassung des Wasserpreises
im Versorgungsgebiet der KWW GmbH - Kommunales Wasserwerk:
Die Kunden der KWW GmbH erhal-
ten ein Trinkwasser von besonderer
Qualität und profitieren aufgrund der
fortlaufenden Investitionen ins Netz
durch eine hohe Versorgungssicher-
heit. Um diesen Standard aufrecht
zu halten, wird aufgrund der allge-
meinen Teuerung eine Anpassung der
Preise für Trinkwasser zum neuen
Abrechnungsjahr ab Oktober 2022
erforderlich. Dieses beschlossen die
Gesellschafter in ihrer Sitzung am
21. September 2022. Die Entgelte
der Wasserversorgung setzen sich
aus zwei Komponenten zusammen,
dem Verbrauchspreis pro bezogener
Menge und dem verbrauchsunab-
hängigen Grundpreis. Letzterer bleibt
unverändert seit 2016, der Mengen-
preis erhöht sich erstmalig seit 2013
von 1,38 €/m³ auf 1,71 €/m³. Um die
massiven Teuerungen - insbesondere
beim Material, Strom und bei bezo-
genen Fremdmengen und Fremdleis-
tungen - zu kompensieren, wird die-
se Preisveränderung notwendig. Die
Preisänderung wird sich für einen
Haushalt mit 120 m³ Jahresver-
brauch mit 39,60 € und somit 3,30 €
pro Monat auswirken. Wir bitten um
Verständnis für diesen notwendigen
Schritt und werden auch zukünftig in
die Versorgungssicherheit und in
Maßnahmen zur Kostenreduzierung
investieren. Aktuell wurde die Er-
neuerung und die Erhöhung der Leis-
tungsfähigkeit eines Trinkwasser-
brunnens abgeschlossen. Allein in
diese Maßnahme sind rund
400.000,00 € investiert worden. Und
bei zwei weiteren Brunnen steht in
Kürze eine Regenerierung an. Des
Weiteren sind z. B. Investitionen in
Photovoltaikanlagen zur Kompensa-
tion der Energiekostensteigerungen
und zur nachhaltigen Energieerzeu-
gung geplant.
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Bekanntmachung über die Verbands-Gewässerschau
für das Jahr 2022
Des Wasser- und Bodenverbandes

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Kervenheimer Mühlenfleuth,
Boemsfeld 14, 47627 Kevelaer-
Kervenheim
Gemäß § 3 der Schauordnung
des Wasser- und Bodenverban-
des Kervenheimer Mühlenfleuth
wird die Verbandsschau wie folgt
festgesetzt:
Schautag: Mittwoch, denSchautag: Mittwoch, denSchautag: Mittwoch, denSchautag: Mittwoch, denSchautag: Mittwoch, den
26.10.202226.10.202226.10.202226.10.202226.10.2022
Schaubezirk (4) Uedemerbruch-
Uedemerfeld, Gewässer Goch-
fortzley (Mittelley) KEV.003.00
mit Nebengräben bis zur Auto-
bahn und Schaubezirk (5) Ge-

wässer des Einzugsgebietes
Veen, welche dem Winnentaler
Kanal zufließen einschließlich
Nebengräben
Treffpunkt: 9:00 Uhr9:00 Uhr9:00 Uhr9:00 Uhr9:00 Uhr - Ge-
schäftsstelle des Verbandes,
Boemsfeld 14, 47627 Kevelaer
Schaukommission: Herr Thomas
Cleven, Herr Heinrich Helmig und
Herr Henrik van Beek
Bei der Gewässerschau wird
festgestellt, ob unter Beachtung
der gesetzlichen Bestimmungen
die Anlagen zum Ausgleich der
Wasserführung, die Gewässer,

ihre Ufer und die zu ihnen gehö-
renden Anlagen unterhalten
worden sind. Die Teilnehmer an
der Gewässerschau sind berech-
tigt, die Gewässer zu befahren
und die Grundstücke zu betre-
ten. Die Eigentümer und Nut-
zungsberechtigten haben ihnen
die zu überwachenden Anlagen
und die damit verbundenen Ar-
beitskräfte, Unterlagen und
Werkzeuge ggf. zur Verfügung
zu stellen und technische Ermitt-
lungen und Prüfungen zu dul-
den. Die Eigentümer der Gewäs-

ser, die Anlieger und die zur Be-
nutzung der Gewässer Berech-
tigten können an der Gewässer-
schau teilnehmen und sich zu
den örtlichen Verhältnissen äu-
ßern.
Die Veranstaltung wird unter
Einhaltung der an dem Tag gül-
tigen Rechtsverordnungen zum
Schutz vor dem Coronavirus
SARS-CoV-2 durchgeführt.
Kevelaer-Kervenheim,
den 23.09.2022
Der Verbandsvorsteher
gez. von Quistorp

Kommunale Selbstverwaltung
Sprechstunden des Bürgermeis-
ters: nach Vereinbarung
(Tel.: 912-101)
Fraktionssitzungen:
CDU - Fraktion
www.cdu-alpen.de
montags, 19.30 Uhr - vor jeder
Rat- oder Ausschusssitzung im
Raum 230
Sitzungssaal des Rathauses, 1.
Etage Altbau, Rathausstraße 5
Fraktionsvorsitzender Frederik
Paul, Tel.: 02802/705180
frederik.paul@cdu-alpen.de
Geschäftsstelle der CDU-Fraktion:

Adenauerplatz 8, 46519 Alpen,
Tel.: 02802/704422
SPD - Fraktion
www.spdalpen.de
donnerstags, 19.00 Uhr - vor je-
der Rats- oder Ausschusssitzung
im Raum 223 (=abgetrennter Kü-
chen- oder Servierbereich im Vor-
raum des Ratssaals)
außerhalb der Fraktionssitzun-
gen, Tel.: 02802 / 809105
 (Fraktionsvorsitzender Dr. Armin
Lövenich, Fürst-Bentheim-Str.
40, 46519 Alpen)
Geschäftsstelle der

SPD-Fraktion:
Fürst-Bentheim-Str. 40, 46519 Al-
pen, Tel.: 02802-809105
FDP-Fraktion
www.fdp-alpen.de
jeden Mittwoch 19.00 Uhr vor der
in der darauf folgenden Woche
stattfindenden Rat- oder Aus-
schusssitzung im Raum 316, 2.
Etage Altbau, Rathausstraße 5
Fraktionsvorsitzender Thomas
Hommen, Bönninger Straße 61,
Alpen, Tel. 02802/ 700484,
Geschäftsstelle: Bönninger Stra-
ße 61, Alpen, Tel.: 02802/700484

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
www.gruene-alpen.de
Regelmäßige Fraktionssitzungen
in 2020 jeweils am Donnerstag
von 18:30-20:00Uhr vor den Rats-
und Ausschusssitzungen im Rat-
haus Altbau Raum 316, 2. Etage
Altbau, Rathausstraße 5
außerhalb der
Fraktionssitzungen
Tel.:02802/9464076
(Fraktionsvorsitzender Peter Ni-
enhaus, Rheinberger Str. 32,
Alpen)
Geschäftsstelle von Bündnis 90/

Der Caterer für die Sekundarschule Alpen
sucht Küchen/Servicemit-arbeiter(m/w/d)
in in in in in TTTTTeilzeit (Mo - Feilzeit (Mo - Feilzeit (Mo - Feilzeit (Mo - Feilzeit (Mo - Fr) ab demr) ab demr) ab demr) ab demr) ab dem
15.10.2022 oder nach 15.10.2022 oder nach 15.10.2022 oder nach 15.10.2022 oder nach 15.10.2022 oder nach VVVVVerein-erein-erein-erein-erein-
barung in barung in barung in barung in barung in Alpen - MitteAlpen - MitteAlpen - MitteAlpen - MitteAlpen - Mitte
Vorspeise
... und was Sie mitbringen... und was Sie mitbringen... und was Sie mitbringen... und was Sie mitbringen... und was Sie mitbringen
• E i g e n v e r a n t w o r t l i c h e s ,

selbstständiges und struktu-
riertes Arbeiten

• Gute Umgangsformen
• Bäckereifachverkäufer/In von

Vorteil
• Deutschkenntnisse
Hauptspeise
... und was auf Sie zukommt... und was auf Sie zukommt... und was auf Sie zukommt... und was auf Sie zukommt... und was auf Sie zukommt

• Mitarbeit in einem Schulki-
osk/Küche mit Kassieren

• Produktion und Ausgabe von
Speisen im warmen und kal-
ten Bereich

• Aufräumen und Reinigung
des Arbeitsplatze

• Mitgestaltung der Gerichte
Dessert
... und was wir Ihnen zu bieten... und was wir Ihnen zu bieten... und was wir Ihnen zu bieten... und was wir Ihnen zu bieten... und was wir Ihnen zu bieten
habenhabenhabenhabenhaben
• Faire und angemessene Ver-

gütung, kostenlose Mahlzei-
tengewährung, Zuschuss zur

betrieblichen Altersvorsorge
• Ein hundertprozentiges Fami-

lienunternehmen mit
Tradition

• Geregelte, planbare Arbeits-
zeiten (Mo/Mi/Do 8:00 bis
15:00 am Di /Fr von 8:00 bis
13:00) mit freien Wochenen-
den, Feiertagen und ohne Teil-
dienst, Weihnachten bis Syl-
vester geschlossen, alle Fe-
rien frei (Mehrarbeitsstunden
werden in den Ferien abge-
baut)

Und jetzt
... sind Sie dran!... sind Sie dran!... sind Sie dran!... sind Sie dran!... sind Sie dran!
Wollen Sie auch ein Hauskoch(m/
w/d) werden? Dann bewerben Sie
sich jetzt. Am schnellsten geht’s
mit einer Mail an
personalabteilung@derhauskoch.de
und Ihrem Lebenslauf.
Für erste Fragen stehen wir gerne
unter Tel. 0281/1641777 zur Verfü-
gung.
Eindrücke und weitere Informatio-
nen finden Sie auf
www.derhauskoch.de
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Die Grünen:, Rheinberger Straße
32, Alpen, Tel. 02802 / 9464076
D A S R A T H A U S
Ö f f n u n g s z e i t e n:
montags bis freitags: 8.00 bis
12.00 Uhr
dienstags: 14.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags: 14.00 bis 17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-
barung
Telefon:
02802 / 912-0
Internetanschrift:
www.alpen.de
Email
info@alpen.de

Gleichstellungsbeauftragte
Kirsten Kloas
Tel.: 02802 - 912-515
Erreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des JobcenterErreichbarkeit des Jobcenter
Kreis Kreis Kreis Kreis Kreis WWWWWesel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-esel im Rathaus der Ge-
meinde meinde meinde meinde meinde AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Die bisherigen Räumlichkeiten
im Rathaus der Gemeinde Alpen
können vom Jobcenter nicht mehr
genutzt werden.
Ab sofort stehen den Kunden und
Kundinnen aus Alpen in den offe-
nen Sprechzeiten (Montag bis
Freitag von 8:00 - 12:00 Uhr) die
Sachbearbeiter/innen in der Lie-
genschaft Rheinberg (Rheinstr.

65 a, 47495 Rheinberg) zur Ver-
fügung.
Hier werden zukünftig auch ter-
minierte Vorsprachen wahrge-
nommen werden können.
In dringenden Fällen nach Dienst-
schluss:
Rufbereitschaft der Ordnungsbe-
hörde über die Leitstelle der Feu-
erwehr
Tel: 0281/30025-0 oder
über die Polizei
Tel.: 02801/7142-0
Bürgermeister Thomas Ahls
Tel.: 02802/6629
Allgemeiner Vertreter des Bür-

germeisters, Thomas Janßen
Tel.: 02802/8091190
Büro des Bürgermeisters, Andre
Emmerichs
Tel.: 02802/70163
Fachbereich 2 Ordnung, Sozia-
les, Schulen, Ludger Funke
Tel.: 02802/6606
Fachbereich 3, Bauen, Planen,
Umwelt, Andre Enge
Tel. 02802 / 912-650
Stellv. Bauen und Planen, Volker
Schlicht
Tel.: 02802/912-630
Kanal-Rufbereitschaft:
Tel.: 0172/9402360

Beratungstermine der
Behindertenbeauftragten
Beratungstermine der ehrenamt-
lichen Behindertenbeauftragten
sind regelmäßig jeden 3. Donners-
tag im Monat in der Zeit von 14:00
Uhr bis 16:30 Uhr. Aufgrund der
aktuellen Situation bzgl. der Pan-
demie kann eine Beratung aus-
schließlich telefonisch erfolgen.

Gerne berät Frau Holtermann Sie
auch außerhalb der Sprechzeiten
unter der Telefonnummer
94 63 681.
Hinterlassen Sie bitte eine kurze
Nachricht auf den Anrufbeantwor-
ter, ein Rückruf wird kurzfristig
erfolgen.

Bürger*innensprechstunde
des 2. stellv.
Bürgermeisters
Herr Nienhaus bietet im Rathaus
für alle Bürgerinnen und Bürger
eine freie Sprechstunde an, in der
mit ihm über alle Themen der Ge-
meinde Alpen gesprochen werden
kann. Jeweils am 2. und 4. Don-
nerstag im Monat zwischen 16.00
Uhr und 17.00 Uhr findet diese
Sprechstunde im Raum 221 des
Rathauses in Alpen statt.
Um eine vorherige Anmeldung zur
Sprechstunde unter 0157/
50295090 oder per Mail unter

PeterNienhaus@t-online.de wird
gebeten.
Außerdem sollten kurz die The-
men genannt werden, damit sich
Herr Nienhaus auf das Gespräch
vorbereiten kann.
Der vorläufige Terminplan lautet:
13.10.2022
27.10.2022
10.11.2022
24.11.2022
08.12.2022
22.12.2022

KoKoBe
Die Sprechstunden der KoKoBe in
der Gemeinde Alpen können bis
auf weiteres aufgrund der aktuel-
len Lage nicht stattfinden. Ratsu-
chende können jedoch mit Frau

Lenz unter der Handy-Nummer
0162/ 7823647 Kontakt aufneh-
men. Hier erfahren Sie, wie und
wo das Anliegen besprochen wer-
den kann.

Seniorenberatung in Alpen
Unter Beachtung der Hygiene
Vorschriften der Corona Pande-
mie findet eine Seniorenberatung
am 03.11.202203.11.202203.11.202203.11.202203.11.2022 im Rathaus
statt.
Für das Beratungsangebot ist
vorab eine telefonische Termin-
vereinbarung erforderlich.
Herr Loth ist unter der Telefon-
nummer 6625 zu erreichen. Bitte
besprechen Sie ggfs. den Anruf-
beantworter, Herr Loth meldet
sich dann zurück.
Die Beratung erstreckt sich auf
verschiedene Bereiche der Seni-
oren/innen:
Anregungen zur Wohnumfeldver-
besserung, mögliche Hilfsmittel

zur Verbesserung der Lebens-
qualität im Alter, Notrufeinrich-
tung, Notfallausweis, Hilfestel-
lung bei der Errichtung einer Pa-
tientenverfügung/Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfügung,
sowie weitere Themen der Ge-
sundheitsvorsorge.
Die Beratung umfasst nichtnichtnichtnichtnicht eine
Kostenklärung/Antragstellung zu
Leistungen der Krankenkasse/
Pflegekasse oder des Sozialam-
tes. Herr Loth steht den Bürger-
innen und Bürgern nach vorheri-
ger Absprache im Rathaus, in
Raum NrRaum NrRaum NrRaum NrRaum Nr..... 221 221 221 221 221, (1. Obergeschoss)
zur Verfügung. Ein Personen-Auf-
zug ist vorhanden.

Hilfe und Beratung in
Rentenangelegenheiten
Der Versichertenälteste der Deut-
schen Rentenversicherung, Nor-
bert Henn, hilft Ihnen ehrenamt-
lich in allen Fragen rund um die
Rente, holt Auskünfte für Sie ein
und nimmt Ihre Anträge für die
Deutsche Rentenversicherung auf.
Bis auf weiteres findet eine offe-offe-offe-offe-offe-
ne Sprechstundene Sprechstundene Sprechstundene Sprechstundene Sprechstunde jeweils am drit-drit-drit-drit-drit-
ten Dienstag im Monat zwischenten Dienstag im Monat zwischenten Dienstag im Monat zwischenten Dienstag im Monat zwischenten Dienstag im Monat zwischen
18:30 Uhr und 20:00 Uhr nur18:30 Uhr und 20:00 Uhr nur18:30 Uhr und 20:00 Uhr nur18:30 Uhr und 20:00 Uhr nur18:30 Uhr und 20:00 Uhr nur
noch telefonisch (0151 - 65 18noch telefonisch (0151 - 65 18noch telefonisch (0151 - 65 18noch telefonisch (0151 - 65 18noch telefonisch (0151 - 65 18
11 99) statt11 99) statt11 99) statt11 99) statt11 99) statt.

Die Aufnahme von Anträgen er-
folgt zur Zeit ebenfalls noch tele-
fonisch. Hierzu wird um eine vor-
herige Terminvereinbarung gebe-
ten.
Unabhängig von der offenen
Sprechstunde ist der Versicher-
tenälteste telefonisch Dienstag,
Mittwoch, Freitag zwischen 19:00
und 21:00 Uhr unter
0151 - 65 18 11 99, per Email
unter rente@henn-alpen.de zu er-
reichen.

Aufruf zur Meldung
bei Ehejubiläen
Anlässlich von Ehejubiläen ab
der Goldhochzeit gratuliert der
Bürgermeister bzw. die Ortsvor-
steherin / der Ortsvorsteher den
Ehepaaren bei einem persönli-
chen Besuch. Falls bei Ihnen ein

Ehejubiläum ansteht, melden
Sie sich bitte bei Frau van Beb-
ber unter der Telefonnummer
02802-912 102 oder aber
per Mail
(steffi.vanbebber@alpen.de).



Mitteilungsblatt Alpen – 50. Jahrgang – Nr. 20 – 07. Oktober 2022 – Woche 40 – www.mitteilungsblatt-alpen.de8

Hallenbad Alpen
Benutzungsplan Hallenbad Alpen 

 

Montag 

 

06:00  09:00 Uhr/ SCHWIMMVEREIN 09:00 
 13:15 Uhr / Sekundarschule  

 

15:30  22:00 Uhr / DLRG Alpen 

Dienstag 

 

05:30  09:45 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

09:45  10:30 Uhr / Wassergymnastik 

10:40  13:15 Uhr / Sekundarschule Alpen 

13:15  14:00 Uhr / Bönninghardtschule 

14:00  15:30 Uhr / VHS 

15:30  17:00 Uhr / BSG 

17:00  21:30 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

Mittwoch 

 

08:00  09:30 Uhr / Grundschule Alpen 

09:50  11:25 Uhr / Grundschule Veen 

11:45  13:15 Uhr / Grundschule Alpen 

13:15  14:00 Uhr / Wassergymnastik 

14:00  20:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

20:00  21:00 Uhr / Rheumaliga 

21:00  22:00 Uhr / DLRG Alpen 

Donnerstag 

 

05:30  10:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

10:00  11:30 Uhr / Grundschule Menzelen 

11:40  13:12 Uhr / Grundschule Alpen 

14:00  15:45 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

15:45  17:45 Uhr / Schwimmkurs Kinder 

18:00  20:15 Uhr / Wassergymnastik 

Freitag 

 

08.15  11:00 Uhr / Grundschule Issum 

11.00  13:15 Uhr / Sekundarschule 

13:45  16:00 Uhr / Wassergymnastik 

16:00  20:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 

20:00  22:00 Uhr / DLRG Alpen 

Samstag 

 

07:00  09:30 Uhr / SCHWIMMVEREIN 
09:30 - 10:15 Uhr Wassergymnastik 

14:00  15:00 Uhr / DLRG Alpen 

15:00  18:00 Uhr / DLRG Issum 
18:00  20:00 Uhr DLRG Alpen (reserviert) 

Sonntag 

 

 

07:00  12:00 Uhr / SCHWIMMVEREIN 
 

17:00  19:00 Uhr TCA Mobula 

Träger:
Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle:
Rathausstraße 5
46519 Alpen
Vorsitzender:
Georg Lindbüchl,
Festnetz: 02802/808 172
Mobil: 0172 46 53 707
E-Mail:
Georg.Lindbuechl@t-online.de
Info Wassergymnastik:
schwimmvereinwassergymnastik@gmx.de
Doris Angenendt,
mittwochs 14-18: 02802/6938
Info Schwimmkurse:
Marion Heekeren:
02802/80455 (02802/6938)
Internet:
www.schwimmverein-alpen.de
Mitgliedsbeiträge:
Einzelpersonen ab 21 Jahre
jährl. 65 EUR
Einzelpersonen von 16-20 Jahre,

sowie Schüler, Studenten und Aus-
zubildende
(ab 21 Jahre ist der Nachweis jähr-

lich zu erbringen) jährl. 35 EUR
Kinder und Jugendliche von
3-15 Jahre jährl. 20 EUR

Bei verheirateten Personen ist der
Beitrag für Ehegatten
jährl. 50 EUR

Deutscher
Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:Kontaktadresse:
Frau Karin van Bonn
- 1. Vorsitzende -
Weststraße 10, 46519 Alpen
Tel.: 02802/6783
Frau Wina Ridder
- 2. Vorsitzende -
An den Teichen 15
Tel.: 02802/9488741
www.dksb-alpen.de

E-Mail: info@dksb-alpen.de
Spendenkonten:
Sparkasse am Niederrhein
BLZ 35450000
IBAN:
DE49 3545 0000 1102 0003 77
Volksbank Niederrhein e.G.
BLZ 35461106
IBAN:
DE47 3546 1106 0103 7630 10

Bücherei Alpen
Veränderte Öffnungszeiten ab 01.10.2022
Alle Bürgerinnen und Bürger,
aber auch Unternehmen und
Kommunen sind dazu aufgeru-
fen worden, in diesem Herbst
und Winter Energie zu sparen.
Diesem Aufruf möchte sich auch
die Bücherei Alpen anschließen.
Als Beitrag zu den Energiespar-
maßnahmen der Gemeinde Al-
pen wird die Bücherei daher ab
dem 01.10.2022 neue Öffnungs-
zeiten anbieten:
Montag 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die bisherigen Öffnungstage
Dienstag und Donnerstag ent-
fallen, dafür wird mit dem Mitt-
woch ein neuer Öffnungstag an-
geboten. Die Gemeinde Alpen
wird dadurch für die Räumlich-

keiten der Bücherei Heizkosten
einsparen.
Die neuen Öffnungszeiten gel-
ten zunächst bis zum
28.02.2023.
Das Büchereiteam freut sich,
alle Leserinnen und Lesern zu
den veränderten Öffnungszeiten
in der Bücherei begrüßen zu
dürfen.

Vorleseaktion in
der Bücherei Alpen
In den Herbstferien veranstal-
tet die Bücherei Alpen eine Vor-
leseaktion für Kinder.
Am 05.10.2022 und am
12.10.2022 jeweils in der Zeit
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
werden tolle Geschichten und
spannende Abenteuer vorgele-

sen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, die Teilnahme ist
kostenlos.
Alle Kinder im Alter von 4 bis 8
Jahren sind herzlich eingela-
den, einfach mal vorbei zu kom-
men, das Büchereiteam freut
sich!
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Finanzgeschäfte jederzeit 

und überall erledigen.

Einfach QR-Code scannen

und sich über unser

Smart-Banking informieren.

Smartes 
Banking
mit Ihrer 
Sparkasse
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AUFGEPASST!
Am Sonntag, 9. Oktober, findet
endlich wieder das Alpener
Herbstfest statt.
Die Geschäfte sind von 12 bis
17 Uhr geöffnet, der Markt ist
von 11 bis 17 Uhr geöffnet.
Dazu haben wir uns tolle Aktio-
nen für die ganze Familie über-
legt:
- Stelzenläufer
- Live-Musik
- Entenangeln
- Hüpfburg
- Karussel l
- Kulinarische Köstlichkeiten
- Kunsthandwerk und Blumen
- Oldtimer Traktorenshow
- Spiel und Spaß auf allen

Straßen
- Kindertrödelmarkt
Der Kindertrödelmarkt findet
am und um das Rathaus statt.
Hierzu können sich die Kinder
auf den markierten Flächen ei-
nen freien Platz suchen. Eine
vorherige Anmeldung ist nicht
erforderlich!



Mitteilungsblatt Alpen – 50. Jahrgang – Nr. 20 – 07. Oktober 2022 – Woche 40 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Jetzt informieren unter  
jobs.lemken.com
LEMKEN GmbH & CO KG, 46519 Alpen

Industriemechaniker (m/w/d)

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Fachkraft (m/w/d) für Metalltechnik
Industriekaufleute (m/w/d) mit/ohne dualem Studium
Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Zum 1. September 2023 suchen wir  
Dich als Auszubildenden (m/w/d).

Landtechnik bietet spannende Ausbildungen für 
unterschiedliche Talente.
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Hokus Pokus - Die Familien-Zaubershow
zum Weltkindertag
Der Kinderschutzbund OV Alpen
e.V. lud zum Weltkindertag am
Sonntag, 25. September, zu zwei
fantastischen Familien- Zauber-
shows in die Gaststätte „Zum
Dahlacker“ in Alpen ein. Der
Zauberkünstler Phil Schmitz
brachte jeweils 130 junge Zu-
schauer mit ihren Eltern
gleichermaßen zum Lachen und
zum Staunen. In seiner kindge-
rechten Mitmach-Show ließ der
engagierte Zauberer mit Hilfe
der Kinder u.a. Gegenstände
verschwinden, zauberte bunte
Hasen herbei und ließ Tische
schweben. Auch ließ er sich fes-
seln und die Kinder staunten
nicht schlecht, wie schnell er sich
wieder ohne Hilfe befreien konn-
te. Er zog die Kinder in seiner
einstündigen Bühnenshow fest
in seinen Bann und wurde mit
staunenden Kinderaugen und
einem tosenden Applaus der
Kinder belohnt. Am Ende woll-
ten alle Kinder selbst
Zauberer*innen werden, und da-
mit dies gelingt, erhielten alle
Kinder vom Kinderschutzbund

Alpen u.a. ein selbsterstelltes
Heft mit kindgerechten Zauber-
tricks und wichtigen Tipps für

alle kleinen Nachwuchszaube-
rer. Mit den beiden Shows er-
möglichte der Kinderschutzbund

insgesamt 260 kleinen und gro-
ßen Zuschauern einen fantasti-
schen Familiennachmittag.

Wandern im Bönninghardter Wald
am Sonntag, 9. Oktober
Der Förderverein für Naturschutz und Brauchtum lädt ein
Wer es ernst meint mit der Erho-
lung, der geht heute nicht mehr
nur auf einen Spaziergang in den
Wald: Darin zu baden, ist die neue
Methode, um zu gesunden - phy-
sisch und mental. Die Japaner
sprechen von Shinrin-Youku, vom
Waldbaden. Das ist der neue Trend
aus Japan und der vermittelt, eine
größere Achtsamkeit auf die Na-

tur zu legen. So tiefgründend soll
die Wanderung nun nicht gestal-
tet werden. Viele Bönninghardte-
rinnen und Bönninghardter wis-
sen zwar über den Bestand des
Bönninghardter Waldes Bescheid.
Aber kennen sie auch seine uri-
gen, verzweigten und naturbelas-
senen Wanderwege?
Als eine gemeinsamen Dorfakti-

on, für Bönninghardterinnen und
Bönninghardter und für Interes-
sierte aus den Ortteilen von Al-
pen und anderen Orten ist diese
Wanderung gedacht und sie dau-
ert gute zwei Stunden. Um 13.30
Uhr ist der gemeinsame Start der
geführten Wanderung. Neben er-
wachsene Wanderer, sind Kinder
die Lust am Wandern haben,

ebenso gern gesehene Teilneh-
mer. Da die Wanderstrecke ein
Rundwanderweg ist, ist das Ziel
der Kinderspielplatz. Wer möch-
te, kann am Waldbüdchen bei Bri-
gitte Kellerbach den leckeren Ku-
chen, mit entsprechendem Ge-
tränk genießen und dabei mit Teil-
nehmern weiter im Gespräch blei-
ben.

Gemütlicher Seniorentreff im Gemeindehaus
Alle vier Wochen donnerstags treffen
sich jung gebliebene Senioren, um 15
Uhr im ev. Gemeindehaus in Alpen.
Nach ein paar besinnlichen Worten
kann man bei Kaffee, Kuchen und
Brötchen ins Gespräch kommen. Doch
nicht zu lange, den es warten ver-
schiedene Gesellschaftspiele darauf
gespielt zu werden. Der Senioren-
Treff feiert im März 2023 sein 30-
jähriges Bestehen und wir würden
auch gerne das 40-Jährige feiern.

Deshalb kommen sie doch einfach
vorbei und spielen sie mit. Vielleicht
finden sich so Damen und Herren zur
Verstärkung der Doppelkopfrunde
oder welche die Skat spielen, dieses
konnten wir bisher leider nicht anbie-
ten. Wir würden uns freuen sie bei
unserem nächsten Nachmittag zu
sehen. Informationen und Termine er-
fahren sie bei Christel Zenefels Tel.:
08202/ 1846 oder 015254392327
oder im Gemeindehaus.
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Und alle lieben Dein Lächeln

Jetzt Termin buchen: www.orthodentix.de

Kempen   Geldern   Kamp-Lintfort   Willich   Nettetal

Was zahlen die Kassen? Was zahle ich?

Kontakt:
Dr. Martin Baxmann
Orthodentix - Fachpraxis für Kie-
ferorthopädie
Moerser Straße 242, 47475 Kamp-
Lintfort
Fon 0 28 42 / 9 27 94 99

Die Kosten einer kieferorthopädi-
schen Behandlung variieren stark.
Um die Kosten zu ermitteln, müs-
sen verschiedene Faktoren wie
die Länge und die Schwierigkeit
der Behandlung sowie das einge-
setzte Material und die endgülti-
ge Umsetzung der Behandlung be-
trachtet werden.
Im Groben und Ganzen liegen die
Kosten für eine Behandlung
normalerweise zwischen 3000 und
10000 Euro.
Gesetzlich Gesetzlich Gesetzlich Gesetzlich Gesetzlich VVVVVersicherteersicherteersicherteersicherteersicherte
Übernimmt die Krankenkasse
denn nun die Kosten für meine

Behandlung oder nicht? Diese Frage
stellen sich viele Patienten, da ein
Betrag zwischen 3.000 und 10.000
Euro natürlich auch eine ordentliche
Summe ist.
Gesetzliche Krankenkassen über-
nehmen meist einen festgelegten
Anteil der Kosten. Hierbei wird nach
dem Motto: ausreichend und wirt-

schaftlich gehandelt. Zusatzbehand-
lungen müssen von den Patienten
also meist selbst getragen werden.
PrivPrivPrivPrivPrivate ate ate ate ate VVVVVersicherungenersicherungenersicherungenersicherungenersicherungen
Zahlen immer mehr als die gesetzli-
chen Versicherer. Nichtsdestotrotz
ist nicht gewährleistet, dass die pri-
vaten Versicherungen alle Kosten der
Behandlung übernehmen. Nicht ge-

deckte Kosten können jedoch häu-
fig über zusätzliche Vereinbarun-
gen mit der Versicherung gere-
gelt werden oder aber der Patient
fragt den Arzt, nach einem Be-
handlungsplan, dessen Kosten ge-
deckt sind.
Hier ist es wichtig offen über die
Finanzierung zu sprechen.

Anzeige

St. Martinskomitee in Alpen startet Vorbereitungen
Am Samstag, 12. November, star-
tet um 17.30 Uhr der St. Mar-
tinszug an der Grundschule in
Alpen.
Alle ehrenamtlichen Helfer be-
ginnen ab sofort mit den Haus-
sammlungen. Kinder ab 1 Jahr
und alle Senioren ab 75 Jahre

erhalten eine Tüte. Kindergarten-
kinder und Schulkinder erhalten
ihre Tüten in den Einrichtungen.
Sie benötigen daher keine Karte
zum Abholen der Tüten.
Wer nicht angetroffen wird kann
sich melden bei:
Marita Cornelißen-Hendricks,

34. Mundartfrühschoppen des Heimat- und
Verkehrsvereins Alpen e.V.
Nach drei Jahren freut sich der
HVV, endlich wieder den belieb-
ten und schon traditionellen
Mundartfrühschoppen ausrich-
ten zu können.
Am Sonntag, 16. Oktober, ab
11 Uhr werden die Plattproo-
ters im Saal der Gaststätte

Tel.: 2298 oder per Mail: corne-
lissen-hendricks@t-online.de
Zugweg 2022:Zugweg 2022:Zugweg 2022:Zugweg 2022:Zugweg 2022:
- Start Grundschule
- Im Dahlacker
- Mittelweg
- von Galen Str.
- Rathausstr.

- Ulrichstr.
- Mantelteilung Park Marien-

stift
Das Martinskomitee bittet die
Anwohner die Zugstrecke auto-
frei zu halten und die Häuser lich-
terfroh zu schmücken.
Vielen Dank.

Thiesen, Winnenthaler Str. 1, in
Alpen (Bönninghardt) ihr Bes-
tes geben. Unter dem Motto „Et
es werr Titt för ons Moder-
sprook: Kommt on hört - on
hebbt vööl Freud.“
Mit dabei u.a. das „Bönnin-
hardter Original“, Christel Tin-

nefeld. Die Moderation über-
nimmt Günter Peschges.
Eingeladen sind zu dieser ein-
trittsfreien Veranstaltung alle
Interessierten, die sich bei
Schnittchen und Fisternölleken
noch einmal in der „guten al-
ten Zeit“ wiederfinden möch-

ten. Es gelten die an diesem
Tag gültigen Coronabestim-
mungen.

Franz-Josef SpölminkFranz-Josef SpölminkFranz-Josef SpölminkFranz-Josef SpölminkFranz-Josef Spölmink
Heimat- und Verkehrsverein
Alpen e.V.
1. Vorsitzender
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Im Oktober ist wieder viel los beim RV Eintracht Veen
Am 8. Oktober ab 9 Uhr kom-
men Reiter von nah und fern
und messen sich in Gruppen bei
Spielen wie Geschicklichkeit
oder auch bei Fachwissen. Die-
se einzelnen Gruppen starten
ab dem Turnier Gelände auf eine
Strecke rund um Veen und Um-
gebung. Die Gruppe mit den
meisten Punkten gewinnt. Für
unsere Zuschauer finden auch
einige Geschicklichkeitsspiele
auf dem Turnierplatz statt.
Am Sonntagmorgen werden die
Fahrpferde vor die Kutsche ge-
spannt. Ob Einspänner oder
Zweispänner alles ist vertreten.
Morgens wird auf dem Fahrer-
platz eine Dressur gefahren, im
sonstigen Springparcours wird
um Kegel gefahren. Hier dürfen
von den aufgestellten Pylonen

die aufgelegten Bälle nicht fal-
len. Am Nachmittag wird es
dann etwas feuriger. Da müs-
sen die Kutschen um feste Hin-
dernisse gelenkt werden und
das ganze geht auf Zeit. Gleich-
zeitig werden unter den fah-
renden Mitgliedern des RV Ein-
tracht Veen die Vereinsmeister-
schaften ausgetragen.
Weiter geht es mit den Vereins-
meisterschaften in der Dressur
und Springen am 23. Oktober.
Mal sehen, ob Jana Ingenerf ih-
ren Titel im Springreiten sowie
Nina Keisers in der Dressur ver-
teidigen können. Es werden
eine Vielzahl von Prüfungen aus-
geschrieben für die Kleinsten
bis zum erfahrenen Turnierrei-
ter. Ein Besuch lohnt sich! Am
Ende des Tages wird die belieb-

te Prüfung Jump and Dog zu se-
hen sein. Dort bewältigt erst
ein Reiter mit seinem Pferd ei-
nen vorgegebenen Parcours
und ist dieser durchs Ziel, be-
wältigt sein Teampartner mit

einem angeleinten Hund den-
selben Parcours.
Für das Wohlbefinden von Leib
und Seele wird gesorgt. Der RV
Eintracht Veen freut sich auf
viele Gäste.

Schulung für Bönninghardter Vereine
Facebook, Instagram und Co. ein Social Media Schreckgespenst?
Für die meisten Menschen sind
soziale Medien nicht mehr weg-
zudenken. Das gilt nicht nur für
junge Leute sondern inzwischen
ist jede Altersgruppe auf dem
Pfad von Social Media unterwegs.
Auf verschiedensten Plattformen
wie Facebook, Instagram, YouTu-
be, Twitter, Pinterest, LinkedIn,
Xing sind viele verschiedene Ziel-
gruppen zu finden und nutzen die-
se digitale Kommunikationska-
näle. Social Media kann Segen,
aber auch hier und da Fluch sein.
Klar ist aber, dass User gerne in
mehreren Kanälen gleichzeitig
aktiv sind. Und da stellt sich die
Frage, wie können dörfliche Ver-
eine für sich eine geeigneten
Plattformen finden, um unter an-
derem für ihre ehrenamtliche
dörfliche Öffentlichkeitsarbeit,
ein gezieltes Vereinsmarketing
zu entwickeln? Um das heraus-
zufinden, hatte der Bönninghard-
ter Förderverein für Naturschutz
und Brauchtum am Samstag, 3.
September, zu einer Schulung im
AGROforum der Firma Lemken
auf der Bönninghardt eingeladen.
Von fast allen Bönninghardter
Vereinen waren Teilnehmer er-
schienen. Marc Torke, lange Jah-
re Moderator von RadioKW ist
selbst Bönninghardter und Inha-
ber zweier „Social Media Agen-
turen“, führte durch die Schu-
lung. Mit seinem für die Vereins-

arbeit abgestellten Konzept, fand
Marc Torke einen guten Einstieg
in die Schulung u. a. mit Frage-
stellungen wie: Was gehört zu
Social Media und was ist so
besonders an Social Media? Was
bedeutet Social Media für einen
Verein und auch privat? Welches
Social Media-Forum wird am
meisten genutzt und welche
Plattform ist geeignet um auf
Vereinsarbeit und Vereinsveran-
staltungen online öffentlich zu
machen? Was ist positiv und wel-
che Nachteile hat Social Media
für die Vereinsarbeit? Wann und
wie häufig sollen Vereinsinforma-
tionen z.B. für Versammlungen,
Veranstaltungen gegeben wer-
den? Nach diesen theoretischen
Ansetzen stand die praktische
Arbeit auf der Tagesordnung. Mit
gezielten Übungen waren die
Teilnehmer*innen nun gefordert,
ihre Botschaft mit Text und Bild,
mit einem knackigen kurzen In-
halt, der unterhaltsam und in-
spirierend sein soll, zu formulie-
ren. Bekanntlich kann ein Bild
schon mal mehr als 1.000 Worte
ausdrücken. Die Nutzung von Fa-
cebook und Instagram ist kein
Hexenwerk, wie Marc Torke sag-
te. Nutzt die Gelegenheit mit
diesen Instrumenten, um auf Eure
Vereinstätigkeit häufiger auf-
merksam zu machen. Im Semi-
nar-Feedback waren sich alle Be-

teiligten einig, eine interessan-
te, lebendige und praxisbezoge-
nen Schulung erlebt zu haben die
helfen wird, die Öffentlichkeits-
arbeit für den Verein zu verstär-

ken, wobei das neue Wissen
ebenfalls im privaten Bereich
anzuwenden ist. Eine Aufbauschu-
lung mit Erfahrungsaustaus ist
nach einem Jahr geplant.
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Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

info@niederrhein-kaelte.de 

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 

Klimaanlagen
und Wärmepumpen

oder KfW.

Energiesparfaktor Wohnraumlüftung
Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung können Heizkosten erheblich reduzieren
Ein durchschnittlicher Haushalt
muss in diesem Jahr mit erhebli-
chen Mehrkosten fürs Heizen rech-
nen. Preistreiber sind unter ande-
rem eine weltweit hohe Nachfrage
nach Energie, gestiegene Großhan-
delspreise sowie die Einführung des
CO2-Preises auf Erdgas und Heizöl.
Automatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer LuftaustauschAutomatischer Luftaustausch
Gegensteuern und sparen kann,
wer auf erneuerbare Energien und
eine energieeffiziente Haustech-
nik umsteigt. Lüftungssysteme mit
W ä r m e r ü c k g e w i n n u n g
beispielsweise regeln automatisch
den notwendigen Luftaustausch
und wärmen die Frischluft vor. So
muss bei kühlen Außentemperatu-
ren deutlich weniger geheizt wer-
den, wodurch sich die Heizkosten
geräte- und gebäudeabhängig um
etwa 30 Prozent reduzieren las-
sen. Unter www.wohnungs-
lueftung.de gibt die Initiative
„Gute Luft“ mehr Informationen
zur modernen Technik und den För-
dermöglichkeiten. Lüftungssyste-
me regeln automatisch den not-
wendigen Luftaustausch, ohne
dass die Fenster geöffnet werden
müssen. Dadurch wird verhindert,
dass die Räume im Winter durch
manuelle Fensterlüftung schnell
auskühlen und langsam und teuer
wieder aufgeheizt werden müssen.
Lüftungsgeräte mit Wärmerückge-
winnung dagegen geben beim Ab-
führen der verbrauchten, warmen
Raumluft die Wärme an einen Zwi-
schenspeicher, den Wärmetau-
scher, ab. Strömt anschließend kalte
Frischluft in den Wohnraum, nimmt

sie die gespeicherte Wärme wieder
auf und wird so effektiv vorge-
wärmt.
Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende Energiesparende TTTTTechnikechnikechnikechnikechnik
Auf diese Weise können Lüftungs-
systeme bis zu 90 Prozent der Wär-
me aus der Abluft zurückgewin-
nen. Es muss deutlich weniger ge-
heizt werden, gleichzeitig wird der
Wärmekomfort erhöht. Zusätzlich
arbeitet eine moderne Lüftungs-
anlage mit Wärmerückgewinnung
äußerst stromsparend. Die Woh-
nungslüftung sorgt zudem für eine
bessere Effizienz-Bewertung des

Gebäudes und hebt den Wieder-
verkaufswert. Gerade in Neubau-
ten oder bei der energetischen

Dank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohlDank moderner Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung fühlt sich die Familie bei gutem Raumklima wohl
- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock- und schont zusätzlich ihren Geldbeutel. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/goodluz/Adobe Stock

Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung regeln automatisch den not-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung regeln automatisch den not-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung regeln automatisch den not-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung regeln automatisch den not-Lüftungssysteme mit Wärmerückgewinnung regeln automatisch den not-
wendigen Luftaustausch, wärmen die Frischluft vor und sparen Heizkos-wendigen Luftaustausch, wärmen die Frischluft vor und sparen Heizkos-wendigen Luftaustausch, wärmen die Frischluft vor und sparen Heizkos-wendigen Luftaustausch, wärmen die Frischluft vor und sparen Heizkos-wendigen Luftaustausch, wärmen die Frischluft vor und sparen Heizkos-
ten. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Andrea Piacquadioten. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Andrea Piacquadioten. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Andrea Piacquadioten. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Andrea Piacquadioten. Foto: djd/BDH/Initiative Gute Luft/Pexels/Andrea Piacquadio

Sanierung, wenn die Gebäudehül-
le fast luftdicht ist, spielt die Lüf-
tungstechnik ihre Vorteile aus. (djd)
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Markgrafenstraße 4 und Hardenbergstr. 1 | 47475 Kamp-Lintfort
Tel. 0 28 42 / 90 33 920 - Fax 0 28 42 / 9 21 86 24
E-Mail: info@werner-hein.de - www.werner-hein.de

Wärmepumpe
mit PV-Solaranlage...

...das passt !

Was tun, wenn ein neuer Schrank her soll?
Hierauf sollten Endverbraucher beim Möbelkauf achten
Möbelqualität besitzt verschie-
dene Merkmale. Bei Schränken
können einheitliche Fugen und
Abstände zwischen Korpus und
Schubladen Anzeichen für Qua-
lität sein. Ebenso wie Regalbö-
den, die sich trotz einer Bean-
spruchung durch Bücher, Klei-
dung oder andere Alltagsge-
genstände nicht durchbiegen.
Laut der Deutschen Gütege-
meinschaft Möbel (DGM) besit-
zen diese Indizien für vermeint-
lich stabile und sichere Schrän-
ke und Regale nur bedingt Aus-
sagekraft vor dem Möbelkauf.
„Die sicherste Methode, einen
qualitativ hochwertigen
Schrank zu erkennen, ist die
Suche nach dem ‚Goldenen M‘.
Wenn ein Schrank, ein Regal
oder ein anderes Möbelstück
einen Aufkleber oder Anhänger
mit dem RAL Gütezeichen auf-
weist, ist es nachweislich für
ein langes und sicheres Möbel-
leben gewappnet“, sagt DGM-
Geschäftsführer Jochen Win-
ning. Bei verschiedenen Prüf-
verfahren werden Möbelanwär-
ter auf das „Goldene M“ einem
Stresstest ausgesetzt, der ih-
nen alles abverlangt - von Kon-
trollen der Standfestigkeit und
Statik, über Belastungschecks,
welche die jahrelange Bean-
spruchung simulieren, bis hin
zu chemischen Tests und Schad-
stoffprüfungen. „Sind alle Prüf-
ergebnisse einwandfrei - und
auch nur dann - folgt die Aus-
zeichnung von Schränken, Re-
galen & Co. mit dem RAL Güte-
zeichen“, so Winning.
Weil Schränke und Regale in
allen Bereichen der Wohnung
anzutreffen sind, gelten für sie
weitere Qualitätsanforderun-
gen je nach Anwendungsbe-
reich. Während etwa Schränke
für das Bad starke Schwankun-
gen von Temperatur und Luft-
feuchtigkeit problemlos aushal-
ten müssen, kann bei Schrän-
ken für das Kinderzimmer eine
zusätzliche Wandbefestigung
empfehlenswert sein, damit sie
beim Erklimmen durch den
Nachwuchs nicht umkippen. Ab-
gerundete Möbelecken sind
ebenfalls vor allem im Kinder-
zimmer von Bedeutung.
„Der Endverbraucher sollte

beim Möbelkauf darauf achten,
dass der ausgewählte Schrank
auch wirklich für seinen ange-
dachten Einsatzort geeignet ist,
beziehungsweise dort zum Ein-
satz kommt, wo der Hersteller
ihn vorgesehen hat“, merkt
Winning an. Ansonsten könne
sich nicht nur die Lebensdauer
eines Schrankes verkürzen,
sondern auch eine erhöhte Ver-
letzungsgefahr beispielsweise
im Kinderzimmer entstehen.
Des Weiteren tragen eine an-
gemessene Reinigung und Pfle-
ge zur dauerhaft zufriedenstel-
lenden Erscheinung und Nut-
zung von Möbeln bei.
Bei der Auswahl und Gestaltung
qualitätsgeprüfter Schränke
und Regale gibt es heute (fast)
nichts, das es nicht gibt. Ne-
ben bewährten Möbeln für alle
Wohnbereiche aus Massivholz,
Holzwerkstoffen oder anderen
Materialien sowie mit furnier-
ter oder folierter Oberfläche
sind auch Materialkombinatio-
nen und innovative Lösungen
beispielsweise mit Anti-Finger-
print-Beschichtung möglich.
Reichlich oder ganz gezielt
Stauraum bieten Fächer und

Sortiersysteme hinter Türen
oder in Schubkästen. Klassiker
wie das Schrankbett zum Aus-
klappen oder ein praktischer
Heimarbeitsplatz im Schrank
sind weitere pfiffige sowie
platzsparende Einrichtungs-
ideen. „Und wer eine maßan-
gefertigte Stauraumlösung

Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein. Foto:Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein. Foto:Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein. Foto:Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein. Foto:Mit Stauraum allein ist es bei Schränken nicht getan, denn sie sollen dauerhaft schön und sicher sein. Foto:
DGM/GWINNERDGM/GWINNERDGM/GWINNERDGM/GWINNERDGM/GWINNER

beispielsweise für eine Dach-
schräge oder für unter der Trep-
pe benötigt, findet ebenfalls
qualitätsgeprüfte Anbieter mit
dem ‚Goldenen M‘, die jeden
individuellen Wunsch in die Tat
umsetzen“, sagt der DGM-Ge-
schäftsführer.
DGM/FT
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Gottesdienste der
Ev. Kirchengemeinde
Bönninghardt

Gottesdienste der
Evangelischen
Kirchengemeinde
Alpen

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
9.30 Uhr - Gottesdienst in der Ev.
Kirche Bönninghardt, Pfr.’in Becks
Das Presbyterium lädt recht herz-
lich zur Teilnahme an den Gottes-

diensten in der Ev. Kirche Alpen
ein, Beginn 10 Uhr. Falls dazu Fahr-
gelegenheiten benötigt werden,
wenden Sie sich bitte an Frau
Malkus.

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst,
Johanneum
Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst,
Pfr. Dr. Becks
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
10 Uhr - Gottesdienst,
Pfr.’in Becks
10 Uhr - Kindergottesdienst im

Gemeindehaus
Herzliche Einladung zum Sonn-
tagscafé im Anschluss an den
Gottesdienst!
In den Ferien findet kein Kinder-
gottesdienst statt!
Wir wünschen allen Gemeinde-
gliedern Gesundheit und vor al-
lem Gottes Segen, der uns
schützt und trägt.

Gottesdienste in St. Ulrich
Gottesdienstordnung
St.St.St.St.St. Ulrich  Ulrich  Ulrich  Ulrich  Ulrich AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
19 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Eucharistiefeier
Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
19 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
St.St.St.St.St.     VVVVVinzenz Bönninghardtinzenz Bönninghardtinzenz Bönninghardtinzenz Bönninghardtinzenz Bönninghardt
Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
17 Uhr - Familiengottesdienst
zum Erntedank
Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
8.30 Uhr - Eucharistiefeier mit
der kfd
Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
17 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St. Nik Nik Nik Nik Nikolaus olaus olaus olaus olaus VVVVVeeneeneeneeneen
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
9.30 Uhr - Eucharistiefeier
Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
19 Uhr - Eucharistiefeier

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
17 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Mittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. Oktober
15 Uhr - Eucharistiefeier mit der
kfd
Donnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. Oktober
19 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
9.30 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St.     WWWWWalburgis Menzelen-Ostalburgis Menzelen-Ostalburgis Menzelen-Ostalburgis Menzelen-Ostalburgis Menzelen-Ost
Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
8.30 Uhr - Eucharistiefeier mit
der kfd
Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
17 Uhr - Eucharistiefeier
Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
8.30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
15.30 Uhr - Wortgottesdienst
mit „Kirche Kunterbunt“
Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
9.30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
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Mit Kneipp als Familie den Wald entdecken
Mit einem neuen Angebot für
Jung und Alt startet der Kneipp-
Verein Gelderland in die Herbst-
saison. Die Geheimnisse des
Waldes werden erkundet und er-
forscht. „Mit den (Groß)Eltern
in den Wald“ findet am Sams-
tag, 8. Oktober von 10 bis 12
Uhr statt. Zu diesen Exkursio-
nen sind (Groß)Eltern mit ihren
(Enkel)Kindern ab vier Jahre ein-
geladen. Begleitet wird die Tour
von einem sachkundigen
Kneipp-Team, das vielfältige Ak-
tionen vorbereitet hat. Das spie-
lerische Erleben und Entdecken
mit allen Sinnen in der grünen

Apotheke des Waldes steht
dabei im Vordergrund. Die Teil-
nahmegebühr pro Familie be-
trägt 5 Euro. Eine Anmeldung ist
bis zum 4. Oktober telefonisch
möglich zu den Geschäftszeiten
dienstags und freitags zwischen
9 und 12 Uhr oder donnerstags
zwischen 15 und 18 Uhr.
Oder per E-Mail an
kneipp@kneippverein-
gelderland.de. Treffpunkt und
weitere Hinweise werden bei An-
meldung bekanntgegeben. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Nä-
here Informationen unter
www.kneippverein-gelderland.de
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Mit einer dualen Ausbildung beruflich punkten
Ein Gespräch mit Carina Zetzmann.
Sie berät Berufseinsteiger und -er-
fahrene zu Fragen rund um duale
Ausbildung und berufliche Weiter-
bildung, finanzielle Förderung und
berufliche Entwicklung.
Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-Im Rahmen der Informationskam-
pagne des Bundesministeriums fürpagne des Bundesministeriums fürpagne des Bundesministeriums fürpagne des Bundesministeriums fürpagne des Bundesministeriums für
Bildung und Forschung „Du + Dei-Bildung und Forschung „Du + Dei-Bildung und Forschung „Du + Dei-Bildung und Forschung „Du + Dei-Bildung und Forschung „Du + Dei-
ne ne ne ne ne Ausbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = PrAusbildung = Praktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-aktisch un-
schlagbar!“ besuchen Sie Schulenschlagbar!“ besuchen Sie Schulenschlagbar!“ besuchen Sie Schulenschlagbar!“ besuchen Sie Schulenschlagbar!“ besuchen Sie Schulen
und Bildungsmessen, um Jugendli-und Bildungsmessen, um Jugendli-und Bildungsmessen, um Jugendli-und Bildungsmessen, um Jugendli-und Bildungsmessen, um Jugendli-
che bei ihrer beruflichen Orientie-che bei ihrer beruflichen Orientie-che bei ihrer beruflichen Orientie-che bei ihrer beruflichen Orientie-che bei ihrer beruflichen Orientie-
rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.rung zu unterstützen.     WWWWWas wollenas wollenas wollenas wollenas wollen
die jungen Leute wissen?die jungen Leute wissen?die jungen Leute wissen?die jungen Leute wissen?die jungen Leute wissen?
Alles dreht sich um die Fragen: Wel-
cher Beruf passt zu mir? Wie treffe
ich die richtige Entscheidung? Wer
am Anfang der Orientierung steht,
will seine Stärken und Interessen
herausfinden und sich über Berufs-
felder und Anforderungen informie-
ren. Wer schon eine Idee hat, will
mehr zur Umsetzung wissen: Wel-
che Berufe bieten mir welche Mög-
lichkeiten - sei es beim Verdienst,
bei Aufstiegschancen oder wenn es
um Auslandsaufenthalte geht - und
ist eine duale Ausbildung oder ein
Studium dafür der beste Weg?
Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?Wie erleben Sie die Jugendlichen?

Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-Sind sie ausreichend über die be-
rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?rufliche Bildung informiert?
Das ist sehr unterschiedlich und
hängt nicht zuletzt von den Ange-
boten der Schulen, dem familiären

Umfeld und dem Engagement der
Jugendlichen selbst ab. Viele sind
erstaunt, dass sie nach einer dua-
len Ausbildung mit Fortbildungen
zum Meister, Fachwirt oder Techni-
ker auf der Karriereleiter weiter
aufsteigen können.
Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,Was empfehlen Sie Jugendlichen,
die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,die nach der Schule nicht wissen,
wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?wie es weitergehen soll?
Entdeckt Eure Stärken und Interes-
sen, indem Ihr Euch ausprobiert:
bei Schnuppertagen, Praktika und
Nebenjobs. Macht es wie ein Profi-
Sportler und holt Euch Unterstüt-
zung! Nutzt die Orientierungsan-
gebote der Agentur für Arbeit, der
Kammern, holt Euch Infos auf den
Ausbildungsmessen und fragt Leu-
te mit den Berufen, die Euch inter-
essieren, nach ihren Erfahrungen.
Und: Glaubt an Euch!
Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Studium oder Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? Ausbildung? WWWWWas ras ras ras ras ra-a-a-a-a-
ten Sie?ten Sie?ten Sie?ten Sie?ten Sie?
Statt Ratschläge zu erteilen, unter-
stützen wir Jugendliche dabei, pas-
sende Kriterien für ihre eigene Ent-
scheidung zu entwickeln und Me-
thoden der Entscheidungsfindung
anzuwenden. Wenn ich weiß, was
ich kann, will und wie ich lernen
will, kann ich mein berufliches Ziel
festlegen. Dann steht die Entschei-
dung auf einer soliden Basis.
WWWWWorin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die korin liegen die konkreten onkreten onkreten onkreten onkreten VVVVVortei-ortei-ortei-ortei-ortei-
le einer dualen le einer dualen le einer dualen le einer dualen le einer dualen Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?Ausbildung?
Auszubildende sind vom ersten Tag

an im Betrieb und verdienen Geld.
Sie lernen in der Praxis, wenden
das Gelernte direkt an und über-
nehmen Verantwortung für ihr Tun.
Diese unmittelbare Berufspraxis
und die daraus erwachsene Hand-
lungskompetenz sind Pluspunkte für
den weiteren beruflichen Weg. Mit
dem nächsten Schritt auf der Karri-
ereleiter wie einer Aufstiegsfortbil-
dung kann man sich anschließend
gezielt auf künftige Management-
aufgaben vorbereiten.
Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-Wie können Eltern die Berufsorien-
tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?tierung ihrer Kinder unterstützen?
Eltern sind nachweislich die wich-
tigsten Ansprechpartner für die Ju-
gendlichen und das gleich auf meh-
reren Ebenen. Viele Eltern können
die Stärken und Schwächen ihrer
Kinder ausgesprochen treffend ein-
schätzen und ihnen helfen, Alltags-
erfahrungen in die Berufswelt ein-
zuordnen. Sie sind Vorbilder und
Reibungspole, indem sie Werte und
Haltungen zu Arbeit und Beruf ver-
mitteln. Und sie ermutigen und ge-
ben emotionalen Rückhalt in der
Orientierungszeit.
Über die vielfältigen Möglichkeiten
und Perspektiven der beruflichen
Bildung informiert das Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung
im Rahmen der Kampagne „Du +
Deine Ausbildung = Praktisch un-
schlagbar!“ unter www.praktisch-
unschlagbar.de (BMBF)

Foto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael ReichelFoto: BMBF/Michael Reichel
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So klappt die Suche nach einem Ausbildungsplatz

Die Schulzeit neigt sich langsam
dem Ende entgegen, aber der
Wunschausbildungsplatz lässt
noch auf sich warten? Die Informa-
tionskampagne „Du + Deine Aus-
bildung = Praktisch unschlagbar!“
hat fünf Tipps zusammengestellt,
die die Suche erleichtern.
1. Frühzeitig mit der Suche beginnen1. Frühzeitig mit der Suche beginnen1. Frühzeitig mit der Suche beginnen1. Frühzeitig mit der Suche beginnen1. Frühzeitig mit der Suche beginnen
Die meisten Betriebe stellen ihre
Azubis zu Anfang August oder An-
fang September ein und schreiben
diese Ausbildungsplätze bereits
Monate vorher aus, größere Un-
ternehmen und Behörden oft sogar
schon ein Jahr im Voraus. Daher ist
es wichtig, sich möglichst frühzei-
tig zu bewerben, wenn die Ausbil-
dung direkt nach dem Schulab-
schluss beginnen soll. Kleine Be-
triebe sind flexibler. Mit ein wenig
Glück gelingt die Bewerbung hier
selbst dann, wenn man erst im
Sommer auf die Suche geht.
2. Das persönliche Netzwerk akti-2. Das persönliche Netzwerk akti-2. Das persönliche Netzwerk akti-2. Das persönliche Netzwerk akti-2. Das persönliche Netzwerk akti-
vierenvierenvierenvierenvieren
Um freie Ausbildungsplätze zu fin-
den, empfiehlt es sich, in einem
ersten Schritt Bekannte und Ver-
wandte nach Empfehlungen für
Ausbildungsbetriebe zu fragen.
Vielleicht arbeitet der Trainer aus
dem Sportverein in einem Unter-
nehmen, das Auszubildende sucht.
Oder die Mutter eines Freundes
ist in einer interessanten Branche
tätig - man weiß nie!
3.3.3.3.3. In  In  In  In  In Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im Ausbildungsportalen im WWWWWebebebebeb
suchensuchensuchensuchensuchen
Ein sehr umfangreiches und viel-
fältiges Angebot an Ausbildungs-
plätzen bieten Ausbildungsbörsen
im Internet, zum Beispiel die Job-
börse der Bundesagentur für Ar-
beit. Hier kann nach bestimmten
Branchen oder Regionen gesucht
und verschiedene Angebote

miteinander verglichen werden.
Zusätzliche Informationen zu den
einzelnen Ausbildungsberufen
stellt die Website BerufeNet zur
Verfügung.
4.4.4.4.4. K K K K Kostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen ostenlosen VVVVVermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsserermittlungsser-----
vice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzenvice nutzen
Professionelle Vermittler unter-
stützen bei der Stellensuche für
einen Ausbildungsplatz. Diesen
kostenlosen Service gibt es zum
Beispiel bei der Bundesagentur für
Arbeit, den Industrie- und Handels-
sowie bei den Handwerkskam-
mern. Die Beraterinnen und Bera-
ter vermitteln nicht nur Kontakte
zu Betrieben, sondern beraten
auch bei individuellen Fragen und
geben Tipps zur Bewerbungsmap-
pe und zu finanziellen Unterstüt-
zungsmöglichkeiten.
5.5.5.5.5.     Auf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönlicheAuf Berufsmessen persönliche
Kontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfenKontakte knüpfen
Die Kontaktaufnahme zu Ausbil-
dungsbetrieben ist auf Berufsmes-
sen schnell und unkompliziert
möglich. Dort kann man Personal-
verantwortliche der Betriebe di-
rekt ansprechen, dabei Informati-
onen aus erster Hand sammeln und
direkt vor Ort Bewerbungsunter-
lagen abgeben. Bei Azubi Speed-
datings können Bewerberinnen
und Bewerber im Zehn-Minuten-
Takt Vorstellungsgespräche mit den
teilnehmenden Betrieben führen.
So lassen sich in Kürze vielfältige
Einblicke und Kontakte gewinnen.
Über die vielfältigen Möglichkei-
ten und Perspektiven der berufli-
chen Bildung informiert das Bun-
desministerium für Bildung und
Forschung im Rahmen der Kampa-
gne „Du + Deine Ausbildung =
Praktisch unschlagbar!“ unter
www.praktisch-unschlagbar.de
(BMBF)
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Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Markt 8, 46509 Xanten, 02801/3024

Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
Apotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke Büderich
Pastor-Bergmann-Str. 30, 46487 Wesel (Büderich), 02803/91410

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
Dom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-Apotheke
Kurfuerstenstr. 10, 46509 Xanten, 02801/3242

Montag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. OktoberMontag, 10. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Burgstr. 14-16, 46519 Alpen, 02802/2170

Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Auguststr. 45, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/10433

Mittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. OktoberMittwoch, 12. Oktober
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Lindenallee 8, 46519 Alpen, 02802/1414

Donnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. OktoberDonnerstag, 13. Oktober
AnkAnkAnkAnkAnker er er er er ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserring 15, 46483 Wesel (Wesel), +49236130970

Freitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. OktoberFreitag, 14. Oktober
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstr. 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
FFFFFriedrich riedrich riedrich riedrich riedrich ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrichstr. 14, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/5342

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
Apotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am DombogenApotheke am Dombogen
Lüttinger Str. 25, 46509 Xanten, +4928014455

Dienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. Oktober
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Krug
Römerstr. 16-18, 47495 Rheinberg, 02843/6116

116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben an,
den Sperr-Notruf 116 116 zu ken-
nen, so die neuesten Ergebnisse der
aktuellen Marktforschung. Somit ist
der Bekanntheitsgrad der 116 116
in den letzten vier Jahren um neun
Prozent gestiegen. Wie schon in den
Vorjahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfrage
auch klar, dass manche den Sperr-
Notruf 116 116 weiterhin nicht von
der Rufnummer 116 117, der Kas-
senärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können.
Zahlungskarten wie girocards oder
Kreditkarten, Personalausweise,
Online-Banking und SIM-Karten -
all diese können über die 116 116

gesperrt werden. Für Verbraucher ist
die Nutzung des Sperr-Notrufs un-
kompliziert, denn eine Registrierung
oder Anmeldung ist nicht nötig. Der
Service ist zudem kostenlos, ein An-
ruf bei der 116 116 aus dem deut-
schen Festnetz ist gebührenfrei, aus
dem Mobilnetz und aus dem Aus-
land können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kosten-
lose Sperr-App herunterladen: Hier
können die Daten der Zahlungskar-
ten sicher gespeichert und girocards
direkt aus der App gesperrt werden,
sofern das teilnehmende Institut Zu-
gang durch diese Applikation ge-
währt.

Mittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hochstr. 75, 47665 Sonsbeck, 02838/91966

Donnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. Oktober
Dom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-ApothekeDom-Apotheke
Kurfuerstenstr. 10, 46509 Xanten, 02801/3242

Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Lindenallee 8, 46519 Alpen, 02802/1414

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Gelderstr. 8, 47495 Rheinberg, 02843/2274

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstr. 15, 46509 Xanten, 02801/1233

Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. Oktober 2022Freitag, 21. Oktober 2022Freitag, 21. Oktober 2022Freitag, 21. Oktober 2022Freitag, 21. Oktober 2022
Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am:::::
13.10.2022 um 10 Uhr13.10.2022 um 10 Uhr13.10.2022 um 10 Uhr13.10.2022 um 10 Uhr13.10.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565
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